
: i. i. . .r ,

frVS 5y

1Wtf ft!WMlMy 1 f)W?
i S

S löwlwIlvW wwlpiWWJUy

Zahrgaug . Ossis? 5 Ns. 120 OS MaryZand Straße. NRLlmer 319.

Indianapolis. Jndkana Mittwoch, de 5. August 1835.

i r i

Neues Der Telegraph. himssr ÄC . töFuii -- vljt Kiv r i pvr.j j t
tvC rv? r.' :ä-ü- - C'!:3 '"ä.v. ; ::':-.;-

v.

:ÄiDZ ".1 v V Krv-- - i rÄTn H!"4J LXV1 11 ( k

WUWMHWWWNPWWMM SSfe.fe imßsßWH IÄs3ifelf MSWMWMMB BWW&ßfcrmmr w AWff mm (mMmiwM0m kidney .X "cAs ? v
zOkSZV p 1 V V l i MAß - . . . : ... -

.
m? . MV "imouW" '"e .' s jS3::' y ysv.X' v

5'"' esfc 'rami '
-- 3 jfVt"''s '

"
.

RMMMWnwyg' A kill li iviu vm&mM jtä&MrAJi--J &JJL?
.

' '

I m

Schäfer'sche und in Lömnam das Küfer
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UßheRGeschaDmiizüge
in ganz Jndiana für $6 verkauft, zufür 13 17jahrige Knaben, werden

Qatt Moleskin Hosen
95 Cents. Nllscr
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V om Felde der Arbeit.
Cleve lan d. O., 4 Aug. Fünf

hundert Grubenarbeiter au 13 Minen
des Mafstllon Distrikt versammelten
sich heute und beschlossen, sich die deod.

sichtigte Lohnreduktion von 75 ans 60

Cent? per Tonne nicht gefallen zu lullen.
EZ befinden sich in Oöio etwa 6 70t'

Grubenarbeiter, die bloß 40 3?nt3 per
Tonne und 2000. die bloß 50 CtS. bekom-me- n.

Im TuScaruwa Thal werden 35

C:S. mehr bezahlt alS im Hocking Thal

Wheeling. W. Va.. 4. ug. Die
zehnte Jahresversammlung der amalga
mirten Association der Elsenarbei.ter trat
heute zusammen. Durch den Austritt
der Nagelarbeiter ist die Organisation
schwächer geworden. Auch ist in Folge
der durch Streiks geleerten Kasten die

Vertretung nicht so groß, wie im vorigen
Jahkt.

,

Der canadisch Rebell.
Montreal. 4. Aug. Die Verur-theilun- g

Riel'S bildet hier da TageSge
sprach. Die sranzSsifchen Canadier sind
sehr ausgebracht darüber, und behaupten.
eS fei AlleS vorder abgemacht worden.
Gelder werden gesammelt, um ti Riel zu

ermöglichen zu appelllren. Zu gleicher
Zeit zirkuliren Petitionen um Begnsdi
gung.

Der Qadel.

Die Cholera.
Paris. 4. Aug. Die Anwesenheit

der Cholera in der Stadt Marseilles
wird offiziell zugegeben. Innerhalb der
letzten zwölf Stunden erlagen 22 Perfs-ne- n

derselben. Eine Depesche von Mar
seilleS berichtet, daß die Krankheit bis
sttzt fast nur in den oberen Klaffen erfchie-ne- n

fei. Der portugiesische Konsul be-fin- det

sich unter ihren Opfern.
chariS. 4 August. Gestern stakben

hier dreißig Personen an der Cholera.
Mit Ausnahme der radikalen Blätter
sucht die Presie die Sache todtzuschwei

gen, um die Fremden und Reisenden nicht

zu vertreiben Die Amerikaner sind ge-wa- rnt

worden und gehen meist nach Eng
land oder der Schweiz. In den Hospi-kaler- n

werden Vorbereitungen zur Auf-nähm- e

einer größeren Z ihl von Kranken

getroffen.

Makrtl. 4 August Lad! der Er
krankungea in Spanien gestern 5718.
TodeSsälle 1051.

Gestern erfuhr mzn in tfirihigena,
daß im Gefängnisse daielbst über 200

Gefangene von der Krankheit ergriffen
seien. Unter den übrigen Gefangenen
entstand eine Panic. Sie revotlirten
und versuchten auSzuirechen. wurden
aber von den Soldaten überwältigt.

TeauergotteSdienst.
London, 5 Aug. Der große Trau

ergotteSdienst in der Westminsteeabtei zu
Ehren Granl'S fand gestern Nachmittag
in feierlicher Weise statt. Gladstone und
dessen Gattin, Premierminister Saltt
bury. der Herzog von Cambridge, der

Marquis von Lorne, Lord Wolseley und
andere Größen waren anwesend. Die
Königin und der Prinz von WaleS hat
ten sich vertreten lassen. Von den in
London befindlichen Amerikanern waren
Oberrichter Waite. Senator Edmunds,
Senator Hawley und AndekZ anwesend.

Marktpreise.
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Deutsche Lokal Nachrichten.
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In Wickenrode hat der Nevierförster
Müller einen Wilddieb, den Fuhrmann
Brandt, aus Nothwehr erschossen. We-ge- n

Vergehens wider die Sittlichkeit ist
in Neuhof der 23jährige Lehrer Konrad
Scheuch zu 2j Jahren Zuchthaus verur
theilt worden. EmS und Umgegend ist
von einem furchtbaren Wolkenbruche
heimgesucht worden, so daß eine Abthei
lung Pioniere auS Coblenz herheibeor
dert werden mußte. Selbstmorde und
Unglücksfälle : Selbstmord begingen: die
30jährige Tochter des verstorbenen Leh
rerS Stiehl zu Dauborn (erhängt), der
Commis Heinrich Simrock zu Frankfurt
a. M. (erfchosien) der 21jährige Schuh,
mschergeselle Heinr. Hoffmann zu Stein
hch-Hallenbe- rg (errängt), der 64 Jahre
alte Tagelöhner Hermich Forst zu Wies
baden (erhängt), der Gendarm Gusk?
(erschossen) zu Wolfhagen. Durch Un
alücksfälle büßten ihr Leben ein: der
Ackermann Helnr. Krug zu Calden, die
Ehefrau des Konrad Ohllg zu Gräven-wresbac- h,

der Winzer Joh. Körner zu
Kiedrich, der Bergmann Möller m Liek-wege- n,

der Kondukteur Berghüuser von
Wl5baden. ... . .

MMMU. . -- SSW-- rv t ÖT

CfAzetgen
Sitte? ötte iwtil diese! tiizt

ft?! u.d Den ÄK düb trt
Zeilen mcht öderücizen. rwt -- n n tx e n 1 3 e 1 1

I ich aafgenj3ira?a.
Dieselbe dleih.a 8 tt.uim aber

uabesirSan erneuert, 'ifren.
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Merla.ta ein Vildhen sie xuluieU in ein
rtetnen Xinrlie, braucht nijt i wzfchen. Slachiu
Ircjen 7 a? Slabarn Strafte. da

er! angt: 8ii 'Uvten oer eine ?rau ,r Lui
ix'.' in einer Hiu'hiung für ewige 23$en. H

i .gen 0. t Jadiana Avenue. 6a a

' , : a n ? t airb ein guter 'I. och. No. 32 Loui
, ns Straft;. Kzg

Stellegesuche.
sucht; in MIdchen wcht Beschäftigung, am

en meiner Laundr,. Xo. 331 9larjtrac. 7ag

Zu mietben gesucht.
'.Iititn gesucht nur ein ) mit i btl

,r. ähere , dr Offtee d. lt. Sag
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& Zu verkaufen.
;u ersaufen ein Saloon. SRafljufraaen in

.er Office d. Sliuee. J 6a
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Unser ganzes Lager ton Sommerhäten wird

zu den allerniedrizsteu Preisen offenrt.

Wir haben das schönste Lffsrtement in dn
ganzen Stadt.

Bamberger
No. I Oft WasbingtouSr.

Möbelschreiner - Union !

Nächste Donnerstag Abend Persamralunz
uat Veamteawahl.

Die Mitglieder sind ersucht, dollzahliz zu er.

ficinen.- -

Der verstand.

Der Vestern 'pa-r- u. LeihVere3n

tatra see ,eite Serie ,on SO Antheilen vsnje
2G0)Ü0. m Monta b e n d, kn 3. Aug.

9IS3 am gewöhnlichen Sets immlunglorte, No. 81

Sesl Washington Strafte, eröffnen. Eintritt?., buh
S ,nt. Bettraz bO int rer Onthetl. An

lyeile sin, in Le:selung,lokale oder in der Wer

jant5 National Bank oder i 2,raq'k Äüfrei an
Zd Z?est Straße zu haben,

eore ood. ?räl.
rnkodn Psasftl, Skr.

O. . Krenzel. Schatz.

?IlWXIX
Suomeft Ecke Morris und Neridianftr.

Jriedr. Kroeckel, . Eigenthümer.

Samstag Abend, 8. August,
CDc&jzzLXZQzurXk

N. Mkller'S Orchester.
Die besten Erfrischungen aller Art stets vor

räthig.
Für strenge Ordnung ist besten gesorgt.
Zu zahlreichem Besuch ladet frenndtichft ein

KVIol7. Kroookol.

Gentral Garten !

N.O.Ecke Washington u. Eaststr.

Dieser beliebte Nnterbal-ungö'Plat- z

ist jetzt eröffnet.
Die besten Getränke und (Dr-Lrischung- en

werden stetS ver
breicht.

Peter Wagner,
Eigenthümer.

Moaairit Mafllle !
Ns. 37 & 39 Sud Delavüre Sttaße.

LaZ größte, schönste u. älteste Lokal in der Stadt

tränk, 2, rt, sowie kalte Speisen. Lor
iügUche Bedienung.

tu prachtvoll etngeritete Halle steht Vereinen,
o,n und Privaten ,ur Abhaltung von löSSen. Con

jenen und erszmstlunge unter Ufceralea Bedin
gungin ur Verfügung.

Ji.csoJ Öojf , Seschästösührer.

Joseph Ernst,
Stulateur, Imterer.Z

ZK. 47 Davit Straße.
tu l:iä j! iu nmt liHUrt.
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13 a X n a i n. D. C.. 5 August.

Regknschzuer. stationäre Temperatur,
veränderlicher Wind.

Gelbfieber.
W l d i n a e o n . o. Äu. Der

amerikanische Konsul in Äera ffruz mel

det. d.ß dZ gelbe Lieber daselbst in be

unrub'gendem Grade zunehme.

Schlechte S Fleisch.
Aalparaiso. 5 Aug JiParter

Station erkrankten viele Personen in

Folge des Genusse? schlechten Fleische.
Fünf flnd bereit? gesto'ben.

Hat sich verabschiedet.
Wien, 6. Aug. Herr Franci, der

bisherige amerikanische Gesandte verab-

schiedete sich beute beim Grafen Nlnoky.
dem Minister deS Auswärtigen. Der
selbe versicherte, dak die unbedeutende
Wolke zwischen Oestreich und Amerika
bald verschwinden werde.

Drahtnachrichten.

DieLeichenfeier.
Mt. Mc Gregor. 4. August.

Um 4 Uhr heute Morgen begann da?
SalutschieKen. Um 5 Übe brachen die

Soldaten ihre Zelte auf und machten sich

marschfertig. Um 6 Uhr wurde ReveiUe

geblasen. Um 8 Uhr war überall Leben

und Bewegung. Die Eisenbahnzüge
hatten eine große Mknschenmenge

gebracht. Um 9 Uhr begab sich die

Grant'sche Familie mit Ausnahme
der Frau Grant nach dem Hotel zum

Frühstück. Um 9 Uhr wurde du
Thüre zum Hause den Besuchern gevssnet
und über eine Stunde lang passirte ein

Menschenstrom durch daö HauS. Um 10

Uhr begann die eigentliche Leichenfeier.

Etwa taufend Verloncn mSen anlesend
gewesen fein. Eine Hnne wurde ge

sungen, woraus Dr. Newman eine Pce-di- gt

hielt. Dann wurde nochmals eine

Hymne gesungen und die Feier beendet.
Um 1 Uhr wurde die Leiche nachdem

Eisenbahnzug gebracht.' Derselbe be-

stand auS sieben Personmmgen und
dem prächtig drapirten offenen Leichzn

magen. Der Zug fuhr verhaltnidmadig
langsam nach dem 7 Meilen entfernten

Saratoga. Während der Zug dahin
fuhr donnerten die 5?angnn von den

Bergen.
Um 2 Uhe ging der Leichencondukt

auf der New Pork Central Bahn von

Saratoga ad. Auer den Wagen, wel-ch- er

die Leiche trug, befanden sich neun

Personenwagen im Zuge. Sämmtliche

Wagen waren schwer mit Trauerstoffen

drapirt. An allen Stationen und Ort-schalt- en

durch welche der Zug fuhr, hat-te- n

sich ungeheure Menschenmengen ein-gesund- en.

U 3 Uhr 40 Minuten traf der Zug
in Albany ein.

Du Sarg wurde vom Zuge herab auf
einen Leichenwagen gehoben, der von
sechs Pferden gezogen wurde. Die
Strafen waren dicht von Menschen be

setzt. An beiden Seiten deS Leichenwa

genS marschirten Soldaten. In Spen
cer Straße hatte sich eine große militä
rische Prozession sormirt, die auS 4000

Mann bestand.

Am Capital angekommen, wurde der

Sarg erst in ein Privatzimmer getragen,
wo die Einbalfamirer die Leiche erst noch
malS besichtigten, woraus dieselbe aus
dem großen ttatasalk im Corridor d:S

Capitals auSgtstellt wurde.

Während der ersten Stunde besichtig
ten 7,400 Personen die Ueberreste des

Verstorbenen. Die Ehrenwache wird
von dem U. S. Grant Posten von Brook

ly gebildet. Die Ordnung im Corridor
wird von der Compagnie B. des fünften
Bataillon aufrecht erhalten.

Die Leiche wird bis morgen früh um

X 11 Uhr ausgestellt. Um Y 12 Uhr
formirt sich wieder die Prozesston, beglei
tet die Leiche wieder zum Bahnhof, von
wo dieselbe direkt nach NewVork gebracht
wird. Um 6 Uhr wird der Zug in New

--Vor! eintreffen, woselbst eine große mili
täusche Prozession die Leiche empfangen
und nach der City Hall geleiten wird.

Die Familie deS Verstorbenen fuhr auf
einem anderen Zuge direkt nach New

York und stieg im ö. Avenue Hotel ab
Die. Prozesston in' New York wird wie

folgt zusammengesetzt sein :

Gen. Hancock und Stab. Musik. Batail
lon Artillerie. 4 Compagnieen Jnfante
rie, 2 Compagnieen Matrosen, Gen.
Shaler und Stab,' berittene Artillerie,
Gen. Ward und Stab, da? 22. Ae

giment und die erste Brigade Natio
nal GuardS. bundert Bürger, der

Leichenwagen. Ehrengarde, General

Fitzgersld und Stab, 2. Brigade der

National Guard? mit dem 7. Regiment
poren.

- -

Die vollkommenste und best eingerichtete Brauerei im Staate Jndiana.

Weftende öee New Vork Strafe.
HerrmannS

Leichen --Bestattungs - Geschäft,
Llo. 26 Süd Atkavare Str.

Leihställe: 120, 1L2 u. 124 Ost Pearlftr.

Kdnigreicd Eacbse.
Die Dresdener Polizeidirection hat

wieder eine Anzahl (5;echen ausgewiesen
und den Cesky-Club- " aufgelöst. Der
in Dresden wohlbekannte Kaufmann
Löbel vergiftete sich inKleinzschachwi.

In Großenhain bildet sich eine Masse
neuer Innungen. Die Leipziger Uni-

versität erhält ein neues Bibliothekge-bäud- e.

Pferdehändler Geßner von Nie
derspaar ist verschwunden; Raubmord
vermuthet. Dir 1866 nach Amerika ge-

gangene Tuchmacher K. Frohberg aus
Roßwein wurde in Milwaukee von einem
einstürzenden Haus erschlagen. -- Jn
Grodölzig erschoß bei einem Militär
verems-Fes- t das Mitglied Lobe seinen
College Stannarius; in Hirschfeld
wurde der Soldat Schubert von zwei
Unbekannten erstochen ; in Nieschütz er-

schlug der Auszügler Beger seine Wirth
schaftlerin; in Oberlosa erstach' der
Steinmetz O. Schneider im Streite den
Düirkthelfer A. Knüpfer. Ein Mädchen
Namens Colditz in Albernau ertränkte
sich. Erhängt haben sich : in Beiers-dor- f

der Kohlenhändler F. F. Scheller,
in Berggießhübel der Chauseewärter.L.
König, in Großkmeblen die geschicdcne
Frau Haupt, in Oberkunnersdorf det
Handarbeiter Laue, in Langburkcrsdcrs
der Wirthschaftsbesiyer Unger und in
Obervogelgesang der Gemeindevorstand
e. D. Pfau. Verunglückt : die Jl'aurer
E. Hartiz von Falken und Langer von
Zittau, das Söhnchen des Fabrikates
ters Lindner in Lindenau, der Knabe E.
Meißner in Wermedorf, der Knabe Wol-lic- h

von Zwickau und die Tochter tc
Handschuhfabrikantcn Beyer in Cburö-dor- f.

Vom Schwurgericht erhielten :

Handarbeiter G. Kühne au Altfrankcn
Wege Mords das Todesurtheil, der
Knecht K. Rudolph aus Püchau wegen
Todtschlags 12j Jahre Zuchthaus, und
die Dienstmagd Bertba Sparmann aus
Nieschütz wegen Kindsmords 2 Jahre
Gefängniß.

Freie Städte.

In Hamburg fand kürzlich eine Con
ferenz nach New York fahrender Dam
vferlinien statt, an der außer der Packet
fahrt . Aktien - Gesellschaft die Carr'scbe
Linie, der Nordd. Lloyd. die Ned Star
Linie, die Rotterdam niederländische Ge
sellschaft, die französische Generale
Transatlantique und diejenigen --

engli
schen Linien, welche sich s. Z. zu der

ortll Atlantic Conference ver-

einigten, theilnahmen. Die gefaßten
Beschlüsse zielen auf eine allgemeine Er
höhung der Zwischendeckspreise für die
nordamerikanische Hin wieHerfahrt, und
zwar um den Betrag von 10 bis 20 M.
per Kopf, ab. Als sonstigesNesultat der
Zusammenkunst ergab sich der Beschluß,
sich dauernd zu einer Eonferenz der
europäischen Linien" zu vereinigen, mit
einem fest angestellten Sekretär, der bei
Differenzen die Vollmacht hat, eine Con
ferenz der betheikigten Linien einzuberu,
fen, welchem Ruf sich keine Linie enfr
ziehen darf. Durch einen Sturz kam
Hamburg dn Maler Knopp ums Leben,
zu 1 Jähr Gefängniß, der frühere Ge
meindevfleger Kaspar Kräutle von Müh
len wegen Unterschlagung im Amt zu lj
Jahre Gefängniß, der Bauer Alex.

Schwaropf von Nechbergchinterweiler
wegen Sittlichkeitsvergehens zu 10 Mo
naten Gefängniß und der Hasner Josef
Madlener uon Saulgau wegen Brand
stistung zu 4 Jahren Zuchthaus.

vrotderzogtdum vaden.

In Breiten wurde die Frau Coulan
Wtttwe auf die Anklage verhaftet, die

Äkastazine der Firma Alexander Paravi
eini in Brand gesteckt zu haben. Der
Uebertritt der bisher römisch-katholische- n

Gemeinde Unterschwarzach zumAltkatho
IizismuS ist Thatsache geworden. 37
Bürger und Familien sind übergetreten.

Eine neue Burschenschaft Teutonia"
hat sich in Heidelberg gebildet. In
Konstanz wurde eine Bäckerei und Kon
ditorei - Ausstellung" eröffnet. f in
Mannheim Brauereibesitzer Hochschwen-de- r

und der Spenglergehilfe Nihm an
einem qualvollen Leiden, der Folge der
schmählichen Behandlung, die er als
französischer Kriegsgefangener im Jahre
187071 zu erdulden hatte. f in Freu
denbeim Pfarrer Goos. f in Waghäu
sches herLandwirtt)schaftsinspektor Theo-do- r

Knaufs. - Dte auf Ergreifung des
Mörders deS Polizeiraths Dr. Rumpf
in Frankfurt a. M. ausgesetzte Beloh-nun- g

von 10,000 M. wird an den Gens
darmen Götz in Echwetzingen und seine
beiden Helfer RmfUff, Vater und Sohn,
vertheilt werden. Goldene Hochzeiten :

In Lanaenbrücken leierten das Valentin

Jordan'sche Ehepaar das Fest der golde-ne- n

Hochzeit. Selbstmorde: In Karls
ruhe hat sich während des pharmazeuti
schen Examens der Apöthekergehilfe Max
Fürber aus Meßkirch vergiftet, zu Bruch
sal der Briefträger Stapf von Katzenbach
erstochen, zu Ucberlingen im Ottsarrest
der Landwirth Dominik Waibel erhängt,
desgl. zu Vöhrenbach der Londwirth An
dreas Mayer. Unglücksfälle : In der
Cementmühle zu Heidelberg erstickte im
Eementstaub derArbeiter LeonhardSchup-pe- l

von Leimen. Durch einen auf ihn
fallenden Balken wurde der Maurermei-ste- r

Bueb von Kenzingen erschlagen ; zu
Mannheim stürzte der Lieutenant Krumm
vom Pferde und erlitt einen Veinbmch
und schoß sich der Lieutenant v. Meerkatz
aus Unvorsichtigkeit eine Revolvcrkugel
in den Unterleib. Zu Pegau in Sachsen
ist der Mühlknappe August Loos von
Oberwinden ertrunken, zu Auenheim der
Bauernschn Marzloff.

Königreich Württemderg.

f In Stuttgart: Profeffor v. Feh
ling, der frühere EonditorMurschel.-D- er

Schreinergeselle Heinrich Glaser in Affal
trach wurde wegen Entziehung der Wehr-Pflic- ht

zu 3 Monate Gefängniß verur
theilt. In Fürfeld wurde der Bauer
Baumann ermordet. Stud. jur. Schö
ner in Tübingen wurde bei einerSpazier-fahr- t

durch Ueberfahren geiödtet.
Selbstmorde und UnglücksfäUe : In Aid-ling- en

erhängte sich der Schreiner I.
Zweigart, bei Bremelau der Tagelöhner
Zachäus Schwarz von Beuren, bei Böb-linge- n

der Knecht Gottfried Hohl von
Gärtringen, in Gmünd erschoß sich der
Schuhmacher Albert voi Steinbach, bei
Heilbronn, erhängte sich der Fabrikarbei-te- r

Victor Karle von Oedheim und in
Ulm erschoß sich der Grenadier Fischer
von der 11. Eomp. des 133. Jnf.-Regt- s.

In Erailshcim ertrank der 13 Jahre
alte Stiessohn des Hafners Teilfahrt, auf
der Fahrt von Langenargen nach Frie
drichshafen der Matrose Schiele vom
Schleppboot Welfe", überfahren und
getödtet wurde in Stuttgart der Tage
löhner Ehrist. Schäfer von Heslach, in
Kappel der Schmied Bohn, in Untertürk-hei- m

ein Sohn des Fabrikarbeiters
Rentschler und in Wannweil starb an den
Folgen eines Sturzes der Schreiner
Wilhelm Wolpert ; vom Blitz wurde der
Gutsbesitzer Weigand in ?!ordheim er
schlagen. Schwurgerichtsfälle : Verur-
theilt wurden : der Fabrikarbeiter Albert
Schlotz von Hebsack wegen Raubes zu 5
Jahren und 9 Monaten Zuchthaus, we
gen Schmähung der Reichsregierung der
Redakteur der ..Lauvbeimer itohina"

! Konstantin Änoll und der Privatlehrer
August cyenzmger, evensalls vonLaup
heim, zu je 4 Wochen Gefängniß, der
Schmied Lorenz Köhler von Laupheim
wegen Meineids zu 1j Jahren Zucht-Hau- s,

der Bäcker Johannes Kübler von
Leimell wegen eines Vergehens gegen
die Sittlichkeit zu 1 Jahr und 2 Mona-te- n

Gefängniß, der Ä!aschinenheizer Ge-or- g

Jyle von Leivbeim wegen Meineids

Bau- - und Unterlage- -

Iikz!
Zwei und dreifache? Tachmaterlal.

Dsch-Fi- l, Bcch,
Koblen-Tbee- r,

Dach-Farbe- n ze.

8IS!8 & SMITHER,
16S Z3eft Marysand Str.

Kommt und seht unsere

Bern. Wonnegm,
OlllTLo

Bance Blvck, Zimmer Ho. 69
le ctr.

Ecke Virginia Hbf. und Washiugt Str.

JoSn Weilacher,

Saloonu.Billialdchallc,

IS N. Venusizlsanla (?tr.

Kutschen n Zeder Zeit für LoSteiten 2e--
sellschaft n. f. d. Telephou.VerbiLdsua.

Wollt Jbr einen Wagen kaufen 7

lDcsIlQ.'cs'II INcs CZ HPurraimcio?,
Vs. 424 und 426 Qfi Z3asr)ingto Straße,

Fabrikanten dsu -
QblieferunstS'Wagen und
-TruSs."

Wagen derben hübsch asgeftrichen. Zfre.

- Waden

Kutschen, Wugziieo und
Sprina

können jedem Geschmack Nechiung trage.
Reparatur derde gut d billig besorgt.

euheit wird garantirt.

ds

WHIW(DII?lU WcwWMIIZW
?la. 47 Süd Vekavare Straße

Nur die besten Fleischsorten werde geführt. Täglich frische Würste, die l t w r &

Wienervurft, Vratvnrfi, Lebervnrst, n.s. w.

G7 Preise mäßig. Vedieung prompt. Nufträge nach irgend eine StabtheU werd

prompt besorgt.

HSSMGS öVöNgö Wlmn i
wenn man Thatsachen, die an erfährt, sich nicht zu Nutzen macht. Man vew

säumt Vieles, wenn man sich die niedrigen Preise m

Teppigen, Tapeten, Draperien,
Gardinen, Matten, u. f. lu.,

v

iHIteirti OteQjni
nicht zu Nutzen macht.

t3 Die größte und feinste Aukwahl in Spitzen.Vorhäkgn welche je
Jndiana gezrigt wurde, .


